
Studierendenschaft der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

Fachschaftsrat Jura 

 

 
1 

Protokoll der 14.-Sitzung vom 
09.01.2023 
 

Der Vorsitz eröffnet die Sitzung um 18:31 Uhr. Chiara Jebsen führt das 
Protokoll. Anwesend sind bei Beginn 13, bei Schließung der Sitzung 15 
Personen. 
 
 

I. Beschluss der Tagesordnung und des letzten Protokolls 
1. Beschluss der Tagesordnung 

• Sebastian Schäpers lässt das Thema Exkursion unter dem 
TO-Punkt zukünftige Veranstaltung hinzufügen. Luca Meding 
unter dem TO-Punkt Sonstiges die Werft-01. Noah Mohn fügt 
zudem unter Sonstiges den Punkt Weihnachtsfeier hinzu. Die 
Tagesordnung wird nach dieser Änderung einstimmig 
angenommen. 

2. Beschluss des letzten Protokolls 

• Gegen das letzte Protokoll bestehen keine Einwände. 
 

II. Berichte/Abfragen 
 

1. Alumni-Treffen 

• Leonie Kempkens berichtet.  

• Das Treffen war insgesamt sehr schön, allerdings sind Viele 
erst sehr spät dazugestoßen, weshalb sie recht lang allein 
war. Zudem waren auch nur ehemalige Mitglieder da, die 
sowieso immer bei Fachschaftsveranstaltungen dabei seien. 
Es wurde sich vor dem Glühtürmchen getroffen und hinterher 
ins Zinnstübchen weitergezogen. 

• Noah Mohn berichtet, Max Nyan habe angeboten das 
Alumni-Treffen im nächstem Jahr selbst zu organisieren. Er 
erwarte so eine größere Resonanz der Alumni.  

 
2. Merry Techmas  

• Niraj Modha berichtet.  

• Die Party lief insgesamt gut. Die Resonanz der 
Ratsmitglieder und Studierenden sei sehr gut gewesen. Die DJs waren super, 
es war zwischendurch nur etwas kalt, da die Heizungen des Clubs seitens der 
Stadt abgestellt wurden.  

• Leider wurden über die Abendkasse nur 45 Karten verkauft, da es am Tag der 
Party sehr kalt war und dadurch keine Laufkundschaft abgefangen werden 
konnte. Der Clubbesitzer habe dies auch bemerkt, es könnte also sein, dass 
zum nächsten mal die Vorschrift geändert werde, dass lediglich 100 Karten in 
den Vorverkauf gehen. Die DJ-Kosten konnten jedoch gedeckt werden und 
auch die Einnahmen des Clubs schienen insgesamt gut.  

• Es wird wieder angemerkt, dass es am Anfang etwas leer war und zukünftig 
alle Ratsmitglieder von Anfang an dabei sein sollten, aber ab dem späteren 
Abend war der Club gut gefüllt.  
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III. Künftige Veranstaltungen  
1. Psychischer Druck  

• Chiara Jebsen berichtet im Namen von David Klein, dass soweit alles geplant 
sei. Es hätten Shayan Mokrami (BRF), Alicia Mohnert (HHU) und eine 
Vertreter*In der JPA zugesagt. Er würde sich sehr freuen, wenn möglichst 
viele Ratsmitglieder an der Veranstaltung teilnehmen, insb. um die Diskussion 
auch mit dem Publikum anzuregen.  

• Lena Burmann berichtet, dass das FS-Referat anzweifelt, dass die 
Veranstaltungsanmeldung bewilligt werde, da die Anmeldung nicht innerhalb 
der 3-Wochen-Frist abgesendet worden wäre. Sie habe entgegnet, dass die 
Anmeldung sowieso nicht hätte pünktlich erfolgen können, da zwischen dem 
24.12. und 03.01. keiner an der Uni gewesen sei. Laurenz Müller schlägt als 
Alternative die Buchung eines Seminarraus vor. Da der Faculty Club kleiner 
als unsere größeren Seminarräume sei, fällt dieser als Veranstaltungsraum 
weg. Niraj Modha schlägt zudem vor den Veranstaltungsrau der OASE 
anzufragen. Er wird zu diesem Zweck die betroffene Mailadresse an Lena 
Burmann, Chiara Jebsen oder David Klein weiterleiten. 

• Es wird einstimmig ein Beschluss über 100 € für die Veranstaltung 
psychischer Druck gefasst.  

 
2. Exkursion  

• Sebastian Schäpers berichtet.  

• Die Exkursion zur JVA stehe.  

• Angedacht sei außerdem eine 2-tägige Exkursion nach Brüssel, mit Besuchen 
bei 3 Europäischen Institutionen. Um diese zu planen, müsse eine 
Teilnehmer*innenanzahl, wie auch ein geeigneter Zeitpunkt festgelegt 
werden. Sebastian Schäpers schlägt vor die Exkursion wieder für Ende März 
anzusetzen. Dieser Termin sei im letzten Jahr sehr förderlich gewesen; viele 
seinen bereits zurück in Düsseldorf, die Praktika seinen zumeist vorbei und 
die Vorlesungen hätten noch nicht begonnen. Dieser Vorschlag trifft auf 
Zustimmung. Sollte dies nicht möglich sein, werde eine Exkursion spätestens 
bis Ende April angedacht. Es würden Termine eher zum Ende der Woche 
angepeilt, jedoch kann dies nicht garantiert werden, da passende Termine für 
3 verschiedene Institutionen gefunden werden müssen.  
Zudem gäbe es nun die Möglichkeit mehr Personen mitzunehmen, da aus 
Kostengründen mit der Bahn gefahren werden wird und die Institutionen 
Führungen mit größeren Gruppen Zulassen. Es wird sich auf eine 
Teilnehmer*innenanzahl von ca. 40 Personen geeinigt.  

 
IV. Sonstiges  

 
1. Altklausuren   

• Laurenz Müller berichtet.  

• Er erinnert daran, dass eine Ausschreibung für Altklausuren über Instagram 
verkündet werden müsse, insb. da es auf die Klausurenphase des 
Grundstudiums zugehe. Es gäbe 5 € für jede Klausur, die uns noch nicht 
vorliegt und mit über 9 Punkten bewertet wurde.  

 
2. Whatsapp Community 

• Armin Khalaf erinnert hier an die Diskussion der letzten Sitzung. Der Rat ist 
sich einig, dass diese Form der Kommunikation unsererseits genutzt werden 
sollte.  

 
3. Ideenwettbewerb 
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• Armin Khalaf erkundigt sich, welche genauen Kriterien für die Vorschläge 
gesetzt werden sollen. 

• Es solle keine konkretisierten Bedingungen geben. Zwar sollte sich eine 
konkrete Idee aus dem Vorschlag lesen lassen (nicht: „etwas ohne Alkohol“). 
Es sollten allerdings keine allzu hohen Hürden gesetzt werden, sonst gäbe es 
keine Antworten. Sollte ein Interessanter Vorschlag dabei sein, könne weiter 
auf die vorschlagende Person zurückgekommen werden, um mehr 
herauszufinden. Auch bei vagen, aber interessanten Vorschlägen könne dies 
so gehandhabt werden. Es werde zudem kein Preis benötigt; die Aktion sollte 
somit auch nicht als „Wettbewerb“ betitelt werden, dies suggeriere einen 
Preis.  

• An dieser Stelle Erinnert Laurenz Müller daran, dass die Ressortbindung in 
der letzten Sitzung für die Zukunft aufgehoben wurde. Alle könnten Aktivitäten 
planen, auf die sie Lust haben.  

 
4. Werft-01 

•  Luca Meding berichtet. 

•  Das Social Media Team habe leider zu wenig Erfahrung mit der Werft-01, um 
einen überzeugenden Text für Instagram zu formulieren, auch mit den Texten 
der Lehrstühle, die Ihnen zu Verfügung gestellt wurden. Sie schlägt daher vor, 
dass das Ressort Studium und Lehre sich um einen Text kümmert, 
insbesondere, da Professorin Kreuter-Kirchhof enttäuscht davon schien, dass 
wir noch kein Statement veröffentlicht haben. Der Vorschlag trifft auf 
Zustimmung.  
 

5. Weihnachtsfeier  

•  Es wird einstimmig ein Beschluss über 100 € für Verpflegung für die 
Weihnachtsfeier des Rates gefasst.  

 
V. Nächste Termine   

• Nächstes Treffen     23.01.2023, 18:30 Uhr  

• Mensa-Tag des Rates     Mittwochs, 12:30 Uhr  

• Psychischer Druck im Jura Studium   17.01.2023, 18:30 Uhr  
  
 
Die Sitzung endet um 18:57 Uhr. 
 
 
 
 
Noah Mohn    Laurenz Müller    Chiara Jebsen 
Vorsitzender    Vorsitzender    Protokoll 

 
 
 


